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Grödersby muss 130000 Euro für die Anschaffung aufbringen / Breitband-Ausbau in der Gemeinde soll im Frühjahr 2021 starten

Von Hans-Joachim Köhler

GRÖDERSBY Das ist zwar
kein löschender Riese, aber
ein tolles neues Feuerwehr-
fahrzeugmit allemDrumund
Dran. „Wir alle sind begeis-
tert“, erklärten anlässlich der
jüngsten Sitzung der Grö-
dersbyer Mandatsträger uni-
sono Bürgermeister Helmut
Andresen und Wehrführer
Carsten Schmidt.
Ein Team der Gemeinde-

wehr hatte das roteAuto beim
Hersteller BTG (Brand-

schutz-Technik Görlitz) ab-
geholt und sich an Ort und
Stelle sogleich technisch ein-
weisen lassen. Zu den Extras
gehört eine integrierte mo-
dernePumpe,mitderbeiEin-
sätzen ein Löschwassertank
mit einemVolumen von 1000
Litern zur Verfügung steht.
Für die festliche Fahrzeug-
übergabe gibt es während der
Corona-Krise noch keinen
Termin. „Aber die Feuerwehr
kann die Neuanschaffung ab
sofort bei Notfällen einset-
zen“, erklärte der Bürger-
meister.
Für die kleineKommune ist

die Finanzierung von 130000
Euro für das Fahrzeug eine
harte Nuss. Aus der Feuer-
schutzsteuer erwarten die
Gemeindevertreter einen Zu-

schuss von 43000 Euro (30
Prozent). Das bedeutet: Fast
90000 Euro sind nur über
eine Kreditaufnahme aufzu-
bringen.
Weitere Investitionen sind

erforderlich, denn das neue
Fahrzeug passt nicht in die al-
te Garage im Feuerwehrhaus.
Wie Andresen darlegte, soll
im September der Neubau
einer Fahrzeughalle begin-
nen.GleichzeitigwirdeinVer-
bindungsgang zum Kamerad-
schaftsraum geschaffen, der
um den Bereich der Altgarage
erweitert wird. Fest steht:
Dieses Projekt wird die Kos-

ten für das neue Fahrzeug bei
Weitem überschreiten. An-
dresen: „Aber wir müssen
bauen.“ Mit Freude nahm er
die Zusage der Wehrmitglie-
der zu freiwilligen Eigenleis-
tungen während der Bau-
arbeiten zur Kenntnis.
Andresen ergänzte: „För-

dermittel des Landes werden
wir höchstwahrscheinlich
nicht erhalten. In Abstim-
mung mit mir hat Amtsvor-
steher Peter Martin Dreyer
ein Schreiben an Innenminis-
terin Sabine Sütterlin-Waack
gesandt, um auf unsere Situa-
tion aufmerksam zu ma-

chen.“ Der fast 30 Jahre alte
Oldtimer, der feuerwehrtech-
nisch „ausgeschlachtet“ noch
in der Garage steht, steht ab
jetzt zumVerkauf an den bes-
ten Bieter.
Im weiteren Sitzungsver-

lauf vernahmen die Gemein-
devertreter, dass mit dem
Breitband-Ausbau ab Früh-
jahr 2021 in Grödersby zu
rechnen sei. Finanzielle Vor-
leistungeninHöhevon85000
Eurohat dieKommune längst
an den zuständigen Zweck-
verband getroffen.
Was den Schlussbericht zur

Jahresbilanz 2019 betrifft,

Bürgermeister Helmut Andresen stellt mit Stolz und Freude das neue Feuerwehrfahrzeug der Grödersbyer Wehr vor. FOTO: KÖHLER
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„Fördermittel des
Landes werden wir
höchstwahrscheinlich

nicht erhalten.“
Helmut Andresen

Bürgermeister in Grödersby

konntendieGemeindevertre-
ter zufrieden feststellen, dass
statt eines zuvor kalkulierten
Defizits durch günstige Um-
stände ein Überschuss von
33000 Euro zu verzeichnen
war.
Zustimmung fand die Neu-

fassung eines öffentlich-
rechtlichen Vertrags mit dem
Schwarzdecken-Unterhal-
tungsverband (SUV) Süd, in
demklargestellt ist,dassnicht
die Kommunen für den Bau
der Randstreifen andenFahr-
bahnen zur Kasse gebeten
werden. Dies geht allein aufs
Konto des SUV.

SÜDERBRARUP Die Süder-
braruper Tafel zieht in die
Gewerbestraße 6 um. Die
Ausgabe soll bereits ab die-
sen Freitag dort erfolgen. Es
handelt sich um eine Zwi-
schenlösung für zirka zwei
Jahre.
„Die langfristigeLösung ist

zwar mündlich zugesichert,
aber noch nicht verfügbar“,
erklärte Geschäftsführer
Ernst-Otto Löwenstrom. In
den bisherigen Räumen sei
auch ein Notbetrieb unter
Einhaltung aller Hygienevor-
schriften nur im Freien mög-
lich gewesen, was aber wet-
terbedingt nicht immer
machbar gewesen sei, sagte
Tafelleiter Manfred Speck.
Das bestehende Farbsystem
soll weitgehend erhalten
bleiben, lediglich die Zeiten
für einzelne Gruppen wür-
den verkürzt, sodass sich die
Ausgabezeiten reduzierten.
„Auch die kontaktlose Wa-

renausgabe und das damit
verbundene Umfüllen der
vorgepackten Warenkisten
ineigeneBehältnissemuss so
weitergehen. Ein Aussuchen
der Ware ist leider weiterhin
nicht möglich“, sagte Man-
fred Speck mit dem Hinweis
darauf, dass dies schon auf-

grund Personalmangels
nicht gehe. „Wir arbeiten nur
mit halber Kraft, da viele eh-
renamtlicheMitarbeiterRisi-
kogruppen angehören.“ Es
werde also weiterhin drin-
gend Personal gesucht, fügte
er hinzu.
Diese Übergangsregelung

wurde aus Mitteln des Fonds
zur Abdeckung sozialer Här-
tenermöglicht, die vomKreis
Schleswig-Flensburg bewil-
ligt wurden. „Darüber hinaus

hilft uns ein Sponsor, der
nicht genannt werdenmöch-
te. Durch ihn können wir
erstmaldiemonatlicheMiete
wuppen“, sagte Manfred
Speck.WeitereSpendenwür-
den nach wie vor benötigt.
Manfred Speck und Ernst-

Otto Löwenstrom dankten
allen Helfern, die beim Um-
zug mit angepackt haben, so
dass am Freitag alles für die
Ausgabe am neuen Standort
fertig ist. amb

Alle Truhen und Tische sind schon aufgebaut: Manfred Speck (li.),
Tafelleiter Süderbrarup, und Geschäftsführer Ernst-Otto Löwen-
strom danken allen Helfern. FOTO: AMBROSIUS

MITTELANGELN Königlichen
Besuch erwartet der TSV
NordmarkSatrupvom3. bis 7.
August. Dann laden die „Fun-
dación Real Madrid Clinic“,
dieFußballschuledesFußball-
clubs Real Madrid, und der
TSVNordmarkSatrupfußball-
begeisterte Jugendliche zu
einem fünftägigen Fußball-
campein.DieTeilnehmerkön-
nen sich auf ein professionel-
les Trainingskonzept, basie-
rend auf der Philosophie der
Real-Madrid-Jugendakademie
freuen.
Die „Königlichen“, wie die

Mitglieder des Clubs auch ge-
nannt werden, bringen ein co-
rona-gerechtesTrainings- und
Hygienekonzept mit. Strate-
gie-Direktor André Rechlin, er
ging in Satrup zur Schule, ver-
spricht ein Trainingskonzept,
das allen Empfehlungen des
Deutschen Fußballbundes
(DFB) und des Deutschen
Olympischen Sportbundes
(DOSB)Rechnungträgt. „Dies
gibt uns die Freiheit, spontan
auf die regionalen Vorgaben
einzugehen, und somit unser
Bestes in Bezug auf den Infek-
tionsschutz zu leisten“, so
Rechlin. Sollten sichzumZeit-
punkt des Fußballcamps die
Vorgaben gelockert haben,

wird das reguläre Programm
mitKörperkontaktumgesetzt.
„Wir freuen uns auf fußballbe-
geisterteMädchenundJungen
aus der ganzen Region!“
In den Trainingseinheiten

können die Teilnehmer die
Philosophie desClubs erleben
und ihr sportliches Können
weiterentwickeln. Für die
größtenTalente,kannderWeg
übernationaleFinalrundenbis
nach Madrid führen. Doch
nicht nur sportliches Talent
zahlt sich aus. Werte wie Fair-
play, Respekt und Disziplin
werden auch bei den Königli-
chen groß geschrieben. Die
Teilnehmer, die sich über ihr
soziales Auftreten hervortun,
können sich den „Best Team-

player“-Award sichern und
übereineVerlosungeineReise
mitderMannschaftgewinnen.
Die Trainingskonzept be-

inhaltet zehn Einheiten, in
dem die Trainerteams täglich
von9.30bis 15.30Uhreinpro-
fessionelles Training umset-
zen. Neben der Freude am
Fußball werden die Spielintel-
ligenz, dieReaktion- undAnti-
zipationsfähigkeit sowie die
Koordination gestärkt. Die
Teilnahme für das fünftägige
Programm kostet 239 Euro –
darin enthalten sind ein Tri-
kotset, ein Trainingsball sowie
die Verpflegung zum Mittag.
Anmeldungen sind noch bis
20. Juli aufwww.frmclinics.com
möglich. ami

Bereits im JanuarbegeistertedieReal-Madrid-Fußballschule die Ju-
gendlichen. Rechts steht AndreRechlin, der dasCamp leitet.FOTO: AMI
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Das neue Löschfahrzeug ist da

Die Süderbraruper Tafel zieht um Spielen wie die Königlichen
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